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Bern
Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#30: Raclette. 
L’excellent fromage de montagne. Am 
Raclettekäse zeigt sich der Röstigraben: 
In der Deutschschweiz kommt er nur im 
Winter, in der Romandie das ganze Jahr 
über auf den Teller. Das Alpine Museum 
widmet dem Käse eine Ausstellung.

BIS SO, 13.11. DO-SO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Fundbüro für Erinnerungen, No 2: 
Frauen am Berg. Frauen sind schon 
immer genau so begeistert, virtuos und 
unerschrocken auf Berge gestiegen wie 
Männer. Nur wurde das lange Zeit kaum 
dokumentiert. Das Fundbüro für Erinne-
rungen No 2 will dies ändern.

BIS SO, 08.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Berner Generationenhaus
Bahnhofplatz 2. Ausstellung «Zuhause 
sterben». Die Ausstellung steht im Zei-
chen der Compassionate City, der mit-
fühlenden Gemeinde und befasst sich 
mit der Frage, wie wir als Gemeinschaft 
Menschen am Lebensende unterstützen.

BIS FR, 18.11. TÄGLICH 9-18.

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. Wechselausstellung 
«Das entfesselte Geld – Die Geschichte 
einer Erfindung». Die Ausstellung in Zu-
sammenarbeit mit der Schweizerischen 
Nationalbank nimmt die Besuchenden 
auf eine Reise zu den Ursprüngen des 
Geldes und lädt zur wichtigen Debatte 
über das aktuelle Geldsystem ein

BIS FR, 20.01. TÄGLICH AUSSER MO 10.

Cafébar – Berner Generationenhaus
Bahnhofplatz 2. Ausstellung «A Mile in 
My Shoes». Die Ausstellung «A Mile in 
My Shoes» lädt dazu ein, die Welt aus 
der Perspektive anderer Menschen zu 
betrachten und die eigene Empathiefä-
higkeit zu erkunden. 

BIS SA, 13.05. FR-MI 9-18 | SA 9-17.

Der Burgerspittel im Viererfeld
Viererfeldweg 7. Fotoausstellung «Chris-
tine Ahlborn». Mit starken Farben und 
teils verwirrenden Strukturen manipuliert 
Ahlborn ihre Sujets und eröffnet den 
Betrachter*innen neue Dimensionen. 

BIS MI, 22.02. TÄGLICH 16.30-17.

Galerie Bernhard Bischoff & Partner
Waisenhausplatz 30. Bernhard Huwiler/
Martin Möll ‹Tweeking the Ordinary’. 
Bernhard Huwiler (1957-2021) war Zeich-
ner, Performer, bildende Künstler, Film-
gestalter, Kulturaktivist und Psychiater. 
Martin Möll (1972-2019) war Fotograf, 
Perfomer und arbeitet installativ. 

BIS SA, 26.11. DO-FR/MI 14-18 | SA 12-16.

Galerie am Königweg 
Königweg 2A. AUSSTELLUNG : Hedwig 
Hayoz-Häfeli. «Unterwegs» : Ausstellung 
von Bildern, Skulpturen und Schmuck.

BIS DO, 29.06. DO 14-17.

Galerie da Mihi
KunstKeller, Gerechtigkeitsgasse 40. 
Gildas Coudrais – Hinterglasmalerei. Sei-
ne Hinterglasmalerei in ihrer hochglän-
zenden, intensiv verdichteten Oberfläche 
nähert sich den modernen Medien 
unserer Zeit und wird zum Bildschirm, in 
dem sich die Gesellschaft reflektiert.

BIS SA, 17.12. FR 14-19 | SA 11-17.

∙ Vernissage «Gildas Coudrais – Hinter-
glasmalerei». 

BIS FR, 11.11. FR 17-20.

∙ Öffentliche Führung «Gildas Coudrais – 
Hinterglasmalerei». Entdecken Sie 
gemeinsam mit der Kuratorin Barbara 
Marbot die Ausstellung von Gildas 
Coudrais. 

BIS SA, 10.12. SA 14-14.30.

Grand Palais Bern
Thunstrasse 3 (Helvetiaplatz). peut-être 
demain – Doris Lasch/Sarina Scheideg-
ger. Ausstellung von Doris Lasch und 
Sarina Scheidegger

BIS SA, 17.12. TÄGLICH 17-16.

Im Turm
Viktoriastrasse 70. UPROOT. Die New 
Yorker Künstlerin Arden Surdam und der 
Italiener Alessandro Rolandi leben und 
arbeiten beide in Bern und zeigen im 
Turm der Feuerwehr Viktoria erstmals in 
Bern ihre hier entstandenen Werke. 

BIS SA, 19.11. SA 16-18.

Kulturpunkt im Progr
Speichergasse 4. Raphael Reift – Apo-
kalyptische Phantasien. Raphael Reift, 
geboren 1987 in Bern. Die erste Hälfte 
seiner Schulzeit hat er in Bern, die zwei-
te in Basel absolviert. Nach der Matura 
in Basel studierte er in Bern Theologie. 

BIS SA, 17.12. FR 14-18 | SA.

Kunstreich
Gerechtigkeitsgasse 76. Christine 
Aebi-Ochsner. Die Künstlerin bringt ihre 
Gefühle und Gedankenwelten auf die 
Leinwand.

BIS SA, 12.11. DO-FR 10-18 | SA 9-16.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Unsere Schätze – Kost-
bare Blasinstrumente. Die Musette de 
cour aus der Zeit des Sonnenkönigs (ein 
barocker Dudelsack), Flöten aus Kris-
tallglas, Juwelen auf einer Trompete: Ein 
Blick in unsere Schatztruhe, mit Videos 
auf unseren iPads.

BIS SO, 08.10. DO-SO/MI 14-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und ande-
ren Musikinstrumenten. Blasinstrumente 
aus 300 Jahren, ihre Ensembles, ihre 
Musik. Und: versuchen Sie selber Dra-
chenkopf-Posaune, Alphorn oder Rankett 
zu spielen!

DAUERAUSSTELLUNG. DO-SO/MI 14-17.

Kornhausbibliothek Bern
Kornhausplatz 18. Lüfte deine Kopf-
schubladen!. Wir alle urteilen manchmal 
über Menschen alleine aufgrund ihres 
Aussehens, ihres Geschlechts oder ihrer 
Herkunft. Die partizipative Ausstellung 
lädt dazu ein diese Kopfschubladen 
kräftig zu lüften. 

BIS SA, 26.11. DO-FR/DI-MI 10-19 | SA 
10-17.

Kornhausforum
Kornhausplatz 18. Werkschau Bern. 
Auch dieses Jahr zeigen gegen 40 
mehrheitlich Berner Fotografinnen-und 
Fotografen ihre Werke im Kornhausfo-
rum. Die öffentliche Vernissage findet 
am 10.11. um 17 Uhr statt. Der Eintritt 
ist frei.

BIS SO, 13.11. DO-SO.

Kulturmuseum Bern
Schützenweg 22. «Deep Forest Extincti-
on» Nicolas Bernière & Sylvie Zampolini. 
Deep Forest Extincton ist Ausstellung, 
Installation und Erfahrung in einem. 
Nicolas Bernière und Sylvie Zampolini 
aus Paris machen das Kulturmuseum 
zum «Fake» Urwald aus Karton und 
Abfallmaterialien.

BIS SA, 19.11. DO-SA 11-18.

Kunsthalle Bern
Helvetiaplatz 1. Simnikiwe Buhlungu | 
Einzelausstellung. Eröffnung: 7. Oktober 
2022, 18 – 21 Uhr

BIS SO, 04.12. TÄGLICH 11-18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8–12. Gurlitt. Eine Bilanz. 
Eine Bilanz ziehen bedeutet, Rechen-
schaft abzulegen. Im November 2014 
hat das Kunstmuseum Bern das Erbe 
von Cornelius Gurlitt (1932 – 2014) 
angenommen.

BIS SO, 15.01. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstraum Visarte Bern (Stall5)
Glockenstrasse 5. Les Suisses & die 
Schweizer. Eine Ausstellung in der  
Visarte-Galerie von Bern/Bümpliz von  
2 Romands-Künstler und 2 deutsch-
schweizer Künstler.

BIS SO, 13.11. FR 17-20 | SA-SO 14-18.

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Museum 
geschlossen, fermé, closed. Wegen 
Reparaturarbeiten bleibt das Museum 
geschlossen. Le musée sera fermé pour 
travaux. The museum will be closed. 2. – 
24. November

BIS DO, 24.11. DO-SA/MI 10-17.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. Eröffnungsfest 
Planetopia – Raum für Weltwandel. Die 
Klimakrise stellt uns vor eine grosse 
Herausforderung – und wir packen sie 
lustvoll an! Gemeinsam mit Ihnen gestal-
ten wir den Diskurs zur Ökologie mit.  
Wir schaffen Raum für Weltwandel! 

BIS SA, 12.11. SA 11.55-20. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. 5 Sterne – Sensa-
tioneller Fossilienfund aus dem Jura. 
Weltweit einzigartiger Fossilienfund, der 
noch nie zu sehen war: In der neuen 
Sonderausstellung «5 Sterne» zeigen wir 
170 Millionen Jahre alte Neufunde von 
Stachelhäutern aus dem Schweizer Jura.

BIS SA, 31.12. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Barry – Der legendäre Bernhardiner-
hund. Vor 200 Jahren starb der berühm-
teste Rettungshund der Welt: Barry. Bis 
heute ist er eine Legende geblieben. 
Die Ausstellung zeigt die heldenhaften 
Taten des Bernhardiners vom Grossen 
St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Dokfilm: Leben auf dem Mars. Der 
Film «Leben auf dem Mars» des Natur-
historischen Museums Bern läuft ab 
September 2022 in der Ausstellung 
«5 Sterne» im Kinoraum «Das ist keine 
Mars-Ausstellung» sowie auf den NM-
BE-Onlinekanälen.

BIS SO, 21.09. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Queer – Vielfalt ist unsere Natur. Die 
neue Sonderausstellung schlägt eine 
Brücke zwischen biologischen Erkennt-
nissen und gesellschaftlich aktuellen 
Themen. Eine aufregende Expedition 
in die bunte Vielfalt von Natur und 
Gesellschaft.

BIS SO, 19.03. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ The Substitute. Der siebte und letzte 
Raum in der Ausstellung «Weltunter-
gang» trägt den Titel «Das offene Ende»: 
Jedes Jahr wird eine Künstlerin oder ein 
Künstler eingeladen, den Raum aufs 
Neue zu gestalten.

BIS SO, 13.11. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Weltuntergang – Ende ohne Ende. 
Die Geschichte vom Weltuntergang ist 
eine menschliche Erfindung, uralt und 
brandaktuell. Die Ausstellung versam-
melt Bilder, Funde und Erzählungen aus 
Wissenschaft und Kunst.

BIS SO, 13.11. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ «Wunderkammer – Die Schausamm-
lung». Die Schausammlung gibt Einblick 
in aktuelle Sammlungstätigkeit, 
moderne Untersuchungsmethoden und 
historische Sammlungen – ein Rundgang 
zu einem der drängendsten Probleme 
der Gegenwart.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

ONO Das Kulturlokal
Kramgasse 6. Claudia Rogger – Malerei. 
Ausstellung 

BIS FR, 30.12. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Pallas Augenklinik
Länggasstrasse 18. Berner Quartiere 
anders gesehen. Zu ihrem 130-Jahre-Ju-
biläum zeigt die Photographische Ge-
sellschaft Bern (PGB) Bilder, welche die 
6 Stadtteile Berns mit ihren Quartieren 
aus einem anderen als dem touristi-
schen Blickwinkel zeigen.

BIS FR, 10.02. DO-FR/MO-MI 8.30-12 | DO-
FR/MO-MI 13-17.

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Demokratie-Turm. Je 
mehr Menschen sich beteiligen können, 
umso besser für die Demokratie. Der 
Demokratie-Turm bietet allen Raum für 
Diskussionen, Dialog und Austausch und 
macht das Thema Demokratie erlebbar.

BIS DI, 31.12. TÄGLICH.

Robert Walser-Zentrum
Marktgasse 45. Carl Seeligs Wanderun-
gen mit Robert Walser. Die Ausstellung 
dreht sich um Carl Seeligs Buch ‹Wan-
derungen mit Robert Walser’, welches 
bis zum heutigen Tag die Wahrnehmung 
von Robert Walser als Mensch und Autor 
prägt.

BIS FR, 29.12. DO-FR/MI 13-17.

Schweizerische Nationalbibliothek
Hallwylstrasse 15. Aufgeschrieben. Stift, 
Taste, Spracherkennung. Wie schreiben 
wir in Zukunft? Und was macht das mit 
unseren Texten? Die Ausstellung «Auf-
geschrieben» geht den neuen Techniken 
des Aufschreibens nach, die unseren 
Alltag erobert haben.

BIS FR, 13.01. TÄGLICH.

Unity-Schweiz
Königweg 1A. MitEinAnder. Fotoausstel-
lung von Beat Loosli zum Thema MitEi-
nAnder der RadioChico Weltfriedenswo-
che 2022 mit Bildern aus Südamerika 
und Europa 

BIS SA, 31.12. DO-FR/MO-MI 10-16.

VIDMARHALLEN
Könizstr.161. SecondArt – vom Brocki 
ins Spotlight. An der grossen Ausstel-
lung SecondArt zeigen 200 Kulturschaf-
fende des Kantons Bern neue Kunst aus 
Berner Brockenstuben.

BIS SO, 20.11. TÄGLICH AUSSER MO 14-19.

Zehendermätteli
Reichenbachstrasse 161. Kunstraum Ze-
hendermätteli. Der neu Kunstraums im 
Zehendermätteli bietet eine spannender 
Ausstellungsort im öffentlichen Raum 
auf dem Rundweg im Zehendermätteli.

BIS DO, 29.12. TÄGLICH.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland. Isamu 
Noguchi. Er gehört zu den experimen-
tellsten Kunstschaffenden des  
20. Jahrhunderts.

BIS SO, 08.01. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

∙ Paul Klee. Vom Rausch der Technik. 
Paul Klee lebte – wie wir heute – in einer 
Zeit grosser technologischer Transfor-
mationen. Die neuen Errungenschaften 
stellten die Wahrnehmung der Menschen 
von Materie, Raum und Zeit infrage. 

BIS SO, 21.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

casita
Schwalbenweg 6a. Béatrice Gysin: 
«Winterschlaf». Leise und kraftvoll wie 
Schnee: Etwa so wird diese Einzelaus-
stellung wirken, die uns die grossartige 
aber stille Bieler Künstlerin Béatrice 
Gysin endlich wieder ins Bewusstsein 
rückt.

BIS DO, 17.11. TÄGLICH AUSSER DO 16-20.

gepard14
Schützenstrasse 14. Cécile Keller 
«Das Dunkle im Weiss». Performances 
11./12./13. November 2022 Jeweils 
um 19 Uhr

BIS SO, 13.11. FR-SO 19.

videokunst.ch Showroom PROGR
Waisenhausplatz 30. Bernhard Huwiler, 
«Trilogy #1-3 (Galileo, Titanic, Little 
Debbie’s Cupcake)». Wir freuen uns 
ausserordentlich, die Videoarbeit «Trilogy 
#1-3 (Galileo, Titanic, Little Debbie’s 
Cupcake)» von Bernhard Huwiler aus 
dem Jahr 1998 zu präsentieren. Kura-
tiert von Renée Magaña.

BIS SA, 26.11. DO-FR/MI 14-18 | SA 12-16.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. Fotografie-Workshop. 
Landschaft und Porträt. Mit Lukas 
Veraguth

BIS MO, 28.11. TÄGLICH 9.30-17.30.

Kaleidoskop. 20 Jahre Museum Franz 
Gertsch

BIS SO, 05.03. TÄGLICH AUSSER MO.

∙ Kaleisoskop. 20 Jahre Museum Franz 
Gertsch. Eine vielseitige und vielfar-
bige Ausstellung mit Gemälden und 
Holzschnitten von Franz Gertsch aus den 
letzten zwanzig Jahren. Mit dabei zwei 
neue, niemals zuvor gezeigte Werke.

BIS SO, 05.03. DO-FR/DI-MI 10-18 | SA-SO 
10-17.

∙ Künstlerinnengespräch. Schweizer 
Fotografie aus der KWS-Sammlung

BIS SO, 13.11. SO 11-12.
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∙ Your Life. Fotografie in der KWS-Samm-
lung. Werke von Balthasar Burkhard, 
Reto Camenisch, Marianne Engel, Peter 
Hebeisen, Urs Lüthi, Chantal Michel, Na-
din Maria Rüfenacht, Shirana Shahbazi, 
Annelies Strba und Anouk Tschanz.

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 10-18.

Schloss Burgdorf
Schlossgässli 1. Macherinnen – Frau-
engeschichte aus Burgdorf und dem 
Emmental. Die neue Ausstellung im 
Museum Schloss Burgdorf zeigt die 
Frauengeschichte der Region mit einer 
Vielzahl von Portraits, Hörstücken und 
Objekten zum Entdecken.

BIS SO, 26.02. DO-SO/MI 10-18.

Fraubrunnen
Galerie Schlosskeller 
Bernstrasse 5. imflussimflussimflussim-
fluss. Yolanda Jacot-Parel: Malerei in 
Mixed Media: Lotti Meschter: Zeichnun-
gen, Texte, Skulpturen aus Holz

BIS SO, 13.11. DO-FR 9-11 | DO 17-19 | SA 
15-18 | SO 10-17.

Grenchen
Kunsthaus Grenchen
Bahnhofstrasse 53. Zu Gast im Kunst-
haus: «Priisnagel 2022». Der Kanton 
Solothurn führt dieses Jahr zum neunten 
Mal den Wettbewerb «Priisnagel 2022 – 
Architekturauszeichnungen Kanton 
Solothurn» durch. Ausstellung der ausge-
zeichneten Werke.

BIS SO, 13.11. DO-FR 14-17 | SO 11-17.

Interlaken
Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55 . Fussball ißt unser 
Leben. 18.9. bis 27.11.2022

BIS SO, 27.11. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Köniz
Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Schule. 
Experiment Zukunft. In welche Richtung 
soll sich unser Bildungswesen weiter-
entwickeln? Ausstellung zur Zukunft der 
Schule.

BIS SA, 16.12. SA/MI 14.

Meikirch
Kulturspycher Meikirch
Dorfplatz Meikirch. ? aha! mönchilcha. 
Fotografien von Willy Oppliger und Fritz 
Mühlemann. Ein Blick auf scheinbar 
Unscheinbares am Wegrand in und um 
Meikirch. Bilder, die zum Schmunzeln 
oder Nachdenken bringen. 

BIS SO, 13.11. DO-FR 18-20 | SA 14-18 | 
SO 11-17.

Münchenbuchsee
Restaurant Privatklinik Wyss
Fellenbergstrasse 34. Kunstausstellung 
Stephan Oberteufer. 

BIS SO, 20.11. TÄGLICH 9-11.30 | 13.30-17.

Mürren
MiniMuseum
Die Erfolgsgeschichte des internati-
onalen Schneesports. geschrieben 
von Frauen und Männern aus Mürren, 
Gimmelwald und von Gästen Abfahrt und 
Slalom wurden in Mürren erfunden und 
der Schweizerischen Damenskiclub in 
Mürren gegründet. 

BIS MI, 30.11. TÄGLICH 17-16.

Ostermundigen
Kulturbahnhof Ostermundigen
Bahnhofareal . KuBa Kulturbahnhof Os-
termundigen. Ausstellung im November: 
«Halt auf Verlangen» mit 6 Kunstschaf-
fenden.

BIS SO, 27.11. FR-SA/MO 15-20 | SO 11-15.

Stef’s Kultur Bistro
Bernstrasse 101. TiefgrundLeicht. Aus-
stellung von Any Kobel -Lembke Any’s 
Welt in Wort,Schrift und Bild

BIS FR, 30.12. MI 8.45-18.

Riggisberg
Abegg-Stiftung
Werner Abeggstrasse 67. Menschen, 
Tiere, Götterwesen – Textile Schätze 
aus dem Alten Peru . Ausdrucksstark 
und rätselhaft, abstrakt und farbenfroh 
wirken die Textilien, die man in der 
Sonderausstellung der Abegg-Stiftung 
bewundern kann. Die ältesten sind über 
2000 Jahre alt.

BIS SO, 13.11. DO-SO 14-17.30.

∙ Öffentliche Führung durch die Sonder-
ausstellung. Öffentliche Führung durch 
die Sonderausstellung «Menschen, 
Tiere, Götterwesen – Textile Schätze aus 
dem Alten Peru» 

BIS SO, 13.11. SO 14.30-15.30.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. The Other Kabul. 
Remains of the Garden. Werke von 
rund 20 afghanischen und nicht-afg-
hanischen KünstlerInnen. Ihre Werke, 
die grösstenteils extra neu geschaffen 
wurden, drehen sich um den Garten als 
Mikrokosmos der ganzen Welt.

BIS SO, 04.12. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

Kunstraum Satellit
Scheibenstrasse 2. Einzelausstellung 
Rainer Eisch. Einzelausstellung mit 
Rainer Eisch 

BIS DO, 01.12. TÄGLICH.

Thun-Panorama
Schadaupark. Thun-Panorama. Der Bas-
ler Künstler Marquard Wocher erschafft 
1814 das erste Panorama der Schweiz. 

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

∙ Ticket zur fremden Welt. Die Ausstel-
lung nimmt die ehemalige Funktion des 
Panoramabildes als «Reiseersatz» zum 
Ausgangspunkt und schlägt den Bogen 
zum Heute, wo unerwartet auf das Rei-
sen verzichtet werden musste.

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

Wabern
Villa Bernau
Seftigenstrasse 243. Ausstellung Eva 
Schwery. Zeitreise

BIS DO, 10.11. DO 16-18.

Apokalyptische Tiere

Der Berner Künstler Raphael Reift entdeckte die Malerei durch  
einen Aufenthalt in der Tagesklinik der Waldau. Eine Depression 
führte ihn dorthin, die auch in seinen ersten Gemälden sichtbar 
wird. Der Autodidakt lässt sich während des Malens von der Hand 
führen. Oft entstehen Tierfiguren. Zu sehen sind die Werke des stu-
dierten Theologen an der Ausstellung «Apokalyptische Phantasi-
en», an der er auch Texte und Gedichte vorlesen wird. 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Vernissage: Do., 10.11., 18 Uhr 
Ausstellung bis 17.12. Lesung: Do., 17.11., 20 Uhr

Das Licht bricht auf

Der Berner Künstler Serge Nyfeler interessiert sich genauso für in-
nere wie für äussere Landschaften. So zu deuten sind auch die neu-
esten Ölbilder, die er unter dem Titel «Light entering ahead» zeigt. 
Eine Heiterkeit erhellt die Bilder seiner Landschaften, auch wenn er 
mit dem Pinsel un getrübte Idyllen überstreicht. Damit wolle er, wie 
er sagt, den oft instrumentellen, ausbeuterischen Blick auf die 
Landschaft sichtbar machen. Auf subtile, leise Weise, und ohne 
schwarz zu malen.  
Moma, Bern. Vernissage: Do., 10.11., 17 Uhr 
Ausstellung bis 14.11. www.moma-bern.ch

10 10. – 16. November 2022
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Bern
Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#30: Raclette. 
L’excellent fromage de montagne. Am 
Raclettekäse zeigt sich der Röstigraben: 
In der Deutschschweiz kommt er nur im 
Winter, in der Romandie das ganze Jahr 
über auf den Teller. Das Alpine Museum 
widmet dem Käse eine Ausstellung.

BIS SO, 13.11. DO-SO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Fundbüro für Erinnerungen, No 2: 
Frauen am Berg. Frauen sind schon 
immer genau so begeistert, virtuos und 
unerschrocken auf Berge gestiegen wie 
Männer. Nur wurde das lange Zeit kaum 
dokumentiert. Das Fundbüro für Erinne-
rungen No 2 will dies ändern.

BIS SO, 08.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Berner Generationenhaus
Bahnhofplatz 2. Ausstellung «Zuhause 
sterben». Die Ausstellung steht im Zei-
chen der Compassionate City, der mit-
fühlenden Gemeinde und befasst sich 
mit der Frage, wie wir als Gemeinschaft 
Menschen am Lebensende unterstützen.

BIS FR, 18.11. TÄGLICH 9-18.

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. Wechselausstellung 
«Das entfesselte Geld – Die Geschichte 
einer Erfindung». Die Ausstellung in Zu-
sammenarbeit mit der Schweizerischen 
Nationalbank nimmt die Besuchenden 
auf eine Reise zu den Ursprüngen des 
Geldes und lädt zur wichtigen Debatte 
über das aktuelle Geldsystem ein

BIS FR, 20.01. TÄGLICH AUSSER MO 10.

Cafébar – Berner Generationenhaus
Bahnhofplatz 2. Ausstellung «A Mile in 
My Shoes». Die Ausstellung «A Mile in 
My Shoes» lädt dazu ein, die Welt aus 
der Perspektive anderer Menschen zu 
betrachten und die eigene Empathiefä-
higkeit zu erkunden. 

BIS SA, 13.05. FR-MI 9-18 | SA 9-17.

Der Burgerspittel im Viererfeld
Viererfeldweg 7. Fotoausstellung «Chris-
tine Ahlborn». Mit starken Farben und 
teils verwirrenden Strukturen manipuliert 
Ahlborn ihre Sujets und eröffnet den 
Betrachter*innen neue Dimensionen. 

BIS MI, 22.02. TÄGLICH 16.30-17.

Galerie Bernhard Bischoff & Partner
Waisenhausplatz 30. Bernhard Huwiler/
Martin Möll ‹Tweeking the Ordinary’. 
Bernhard Huwiler (1957-2021) war Zeich-
ner, Performer, bildende Künstler, Film-
gestalter, Kulturaktivist und Psychiater. 
Martin Möll (1972-2019) war Fotograf, 
Perfomer und arbeitet installativ. 

BIS SA, 26.11. DO-FR/MI 14-18 | SA 12-16.

Galerie am Königweg 
Königweg 2A. AUSSTELLUNG : Hedwig 
Hayoz-Häfeli. «Unterwegs» : Ausstellung 
von Bildern, Skulpturen und Schmuck.

BIS DO, 29.06. DO 14-17.

Galerie da Mihi
KunstKeller, Gerechtigkeitsgasse 40. 
Gildas Coudrais – Hinterglasmalerei. Sei-
ne Hinterglasmalerei in ihrer hochglän-
zenden, intensiv verdichteten Oberfläche 
nähert sich den modernen Medien 
unserer Zeit und wird zum Bildschirm, in 
dem sich die Gesellschaft reflektiert.

BIS SA, 17.12. FR 14-19 | SA 11-17.

∙ Vernissage «Gildas Coudrais – Hinter-
glasmalerei». 

BIS FR, 11.11. FR 17-20.

∙ Öffentliche Führung «Gildas Coudrais – 
Hinterglasmalerei». Entdecken Sie 
gemeinsam mit der Kuratorin Barbara 
Marbot die Ausstellung von Gildas 
Coudrais. 

BIS SA, 10.12. SA 14-14.30.

Grand Palais Bern
Thunstrasse 3 (Helvetiaplatz). peut-être 
demain – Doris Lasch/Sarina Scheideg-
ger. Ausstellung von Doris Lasch und 
Sarina Scheidegger

BIS SA, 17.12. TÄGLICH 17-16.

Im Turm
Viktoriastrasse 70. UPROOT. Die New 
Yorker Künstlerin Arden Surdam und der 
Italiener Alessandro Rolandi leben und 
arbeiten beide in Bern und zeigen im 
Turm der Feuerwehr Viktoria erstmals in 
Bern ihre hier entstandenen Werke. 

BIS SA, 19.11. SA 16-18.

Kulturpunkt im Progr
Speichergasse 4. Raphael Reift – Apo-
kalyptische Phantasien. Raphael Reift, 
geboren 1987 in Bern. Die erste Hälfte 
seiner Schulzeit hat er in Bern, die zwei-
te in Basel absolviert. Nach der Matura 
in Basel studierte er in Bern Theologie. 

BIS SA, 17.12. FR 14-18 | SA.

Kunstreich
Gerechtigkeitsgasse 76. Christine 
Aebi-Ochsner. Die Künstlerin bringt ihre 
Gefühle und Gedankenwelten auf die 
Leinwand.

BIS SA, 12.11. DO-FR 10-18 | SA 9-16.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Unsere Schätze – Kost-
bare Blasinstrumente. Die Musette de 
cour aus der Zeit des Sonnenkönigs (ein 
barocker Dudelsack), Flöten aus Kris-
tallglas, Juwelen auf einer Trompete: Ein 
Blick in unsere Schatztruhe, mit Videos 
auf unseren iPads.

BIS SO, 08.10. DO-SO/MI 14-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und ande-
ren Musikinstrumenten. Blasinstrumente 
aus 300 Jahren, ihre Ensembles, ihre 
Musik. Und: versuchen Sie selber Dra-
chenkopf-Posaune, Alphorn oder Rankett 
zu spielen!

DAUERAUSSTELLUNG. DO-SO/MI 14-17.

Kornhausbibliothek Bern
Kornhausplatz 18. Lüfte deine Kopf-
schubladen!. Wir alle urteilen manchmal 
über Menschen alleine aufgrund ihres 
Aussehens, ihres Geschlechts oder ihrer 
Herkunft. Die partizipative Ausstellung 
lädt dazu ein diese Kopfschubladen 
kräftig zu lüften. 

BIS SA, 26.11. DO-FR/DI-MI 10-19 | SA 
10-17.

Kornhausforum
Kornhausplatz 18. Werkschau Bern. 
Auch dieses Jahr zeigen gegen 40 
mehrheitlich Berner Fotografinnen-und 
Fotografen ihre Werke im Kornhausfo-
rum. Die öffentliche Vernissage findet 
am 10.11. um 17 Uhr statt. Der Eintritt 
ist frei.

BIS SO, 13.11. DO-SO.

Kulturmuseum Bern
Schützenweg 22. «Deep Forest Extincti-
on» Nicolas Bernière & Sylvie Zampolini. 
Deep Forest Extincton ist Ausstellung, 
Installation und Erfahrung in einem. 
Nicolas Bernière und Sylvie Zampolini 
aus Paris machen das Kulturmuseum 
zum «Fake» Urwald aus Karton und 
Abfallmaterialien.

BIS SA, 19.11. DO-SA 11-18.

Kunsthalle Bern
Helvetiaplatz 1. Simnikiwe Buhlungu | 
Einzelausstellung. Eröffnung: 7. Oktober 
2022, 18 – 21 Uhr

BIS SO, 04.12. TÄGLICH 11-18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8–12. Gurlitt. Eine Bilanz. 
Eine Bilanz ziehen bedeutet, Rechen-
schaft abzulegen. Im November 2014 
hat das Kunstmuseum Bern das Erbe 
von Cornelius Gurlitt (1932 – 2014) 
angenommen.

BIS SO, 15.01. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstraum Visarte Bern (Stall5)
Glockenstrasse 5. Les Suisses & die 
Schweizer. Eine Ausstellung in der  
Visarte-Galerie von Bern/Bümpliz von  
2 Romands-Künstler und 2 deutsch-
schweizer Künstler.

BIS SO, 13.11. FR 17-20 | SA-SO 14-18.

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Museum 
geschlossen, fermé, closed. Wegen 
Reparaturarbeiten bleibt das Museum 
geschlossen. Le musée sera fermé pour 
travaux. The museum will be closed. 2. – 
24. November

BIS DO, 24.11. DO-SA/MI 10-17.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. Eröffnungsfest 
Planetopia – Raum für Weltwandel. Die 
Klimakrise stellt uns vor eine grosse 
Herausforderung – und wir packen sie 
lustvoll an! Gemeinsam mit Ihnen gestal-
ten wir den Diskurs zur Ökologie mit.  
Wir schaffen Raum für Weltwandel! 

BIS SA, 12.11. SA 11.55-20. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. 5 Sterne – Sensa-
tioneller Fossilienfund aus dem Jura. 
Weltweit einzigartiger Fossilienfund, der 
noch nie zu sehen war: In der neuen 
Sonderausstellung «5 Sterne» zeigen wir 
170 Millionen Jahre alte Neufunde von 
Stachelhäutern aus dem Schweizer Jura.

BIS SA, 31.12. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Barry – Der legendäre Bernhardiner-
hund. Vor 200 Jahren starb der berühm-
teste Rettungshund der Welt: Barry. Bis 
heute ist er eine Legende geblieben. 
Die Ausstellung zeigt die heldenhaften 
Taten des Bernhardiners vom Grossen 
St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Dokfilm: Leben auf dem Mars. Der 
Film «Leben auf dem Mars» des Natur-
historischen Museums Bern läuft ab 
September 2022 in der Ausstellung 
«5 Sterne» im Kinoraum «Das ist keine 
Mars-Ausstellung» sowie auf den NM-
BE-Onlinekanälen.

BIS SO, 21.09. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Queer – Vielfalt ist unsere Natur. Die 
neue Sonderausstellung schlägt eine 
Brücke zwischen biologischen Erkennt-
nissen und gesellschaftlich aktuellen 
Themen. Eine aufregende Expedition 
in die bunte Vielfalt von Natur und 
Gesellschaft.

BIS SO, 19.03. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ The Substitute. Der siebte und letzte 
Raum in der Ausstellung «Weltunter-
gang» trägt den Titel «Das offene Ende»: 
Jedes Jahr wird eine Künstlerin oder ein 
Künstler eingeladen, den Raum aufs 
Neue zu gestalten.

BIS SO, 13.11. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Weltuntergang – Ende ohne Ende. 
Die Geschichte vom Weltuntergang ist 
eine menschliche Erfindung, uralt und 
brandaktuell. Die Ausstellung versam-
melt Bilder, Funde und Erzählungen aus 
Wissenschaft und Kunst.

BIS SO, 13.11. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ «Wunderkammer – Die Schausamm-
lung». Die Schausammlung gibt Einblick 
in aktuelle Sammlungstätigkeit, 
moderne Untersuchungsmethoden und 
historische Sammlungen – ein Rundgang 
zu einem der drängendsten Probleme 
der Gegenwart.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

ONO Das Kulturlokal
Kramgasse 6. Claudia Rogger – Malerei. 
Ausstellung 

BIS FR, 30.12. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Pallas Augenklinik
Länggasstrasse 18. Berner Quartiere 
anders gesehen. Zu ihrem 130-Jahre-Ju-
biläum zeigt die Photographische Ge-
sellschaft Bern (PGB) Bilder, welche die 
6 Stadtteile Berns mit ihren Quartieren 
aus einem anderen als dem touristi-
schen Blickwinkel zeigen.

BIS FR, 10.02. DO-FR/MO-MI 8.30-12 | DO-
FR/MO-MI 13-17.

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Demokratie-Turm. Je 
mehr Menschen sich beteiligen können, 
umso besser für die Demokratie. Der 
Demokratie-Turm bietet allen Raum für 
Diskussionen, Dialog und Austausch und 
macht das Thema Demokratie erlebbar.

BIS DI, 31.12. TÄGLICH.

Robert Walser-Zentrum
Marktgasse 45. Carl Seeligs Wanderun-
gen mit Robert Walser. Die Ausstellung 
dreht sich um Carl Seeligs Buch ‹Wan-
derungen mit Robert Walser’, welches 
bis zum heutigen Tag die Wahrnehmung 
von Robert Walser als Mensch und Autor 
prägt.

BIS FR, 29.12. DO-FR/MI 13-17.

Schweizerische Nationalbibliothek
Hallwylstrasse 15. Aufgeschrieben. Stift, 
Taste, Spracherkennung. Wie schreiben 
wir in Zukunft? Und was macht das mit 
unseren Texten? Die Ausstellung «Auf-
geschrieben» geht den neuen Techniken 
des Aufschreibens nach, die unseren 
Alltag erobert haben.

BIS FR, 13.01. TÄGLICH.

Unity-Schweiz
Königweg 1A. MitEinAnder. Fotoausstel-
lung von Beat Loosli zum Thema MitEi-
nAnder der RadioChico Weltfriedenswo-
che 2022 mit Bildern aus Südamerika 
und Europa 

BIS SA, 31.12. DO-FR/MO-MI 10-16.

VIDMARHALLEN
Könizstr.161. SecondArt – vom Brocki 
ins Spotlight. An der grossen Ausstel-
lung SecondArt zeigen 200 Kulturschaf-
fende des Kantons Bern neue Kunst aus 
Berner Brockenstuben.

BIS SO, 20.11. TÄGLICH AUSSER MO 14-19.

Zehendermätteli
Reichenbachstrasse 161. Kunstraum Ze-
hendermätteli. Der neu Kunstraums im 
Zehendermätteli bietet eine spannender 
Ausstellungsort im öffentlichen Raum 
auf dem Rundweg im Zehendermätteli.

BIS DO, 29.12. TÄGLICH.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland. Isamu 
Noguchi. Er gehört zu den experimen-
tellsten Kunstschaffenden des  
20. Jahrhunderts.

BIS SO, 08.01. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

∙ Paul Klee. Vom Rausch der Technik. 
Paul Klee lebte – wie wir heute – in einer 
Zeit grosser technologischer Transfor-
mationen. Die neuen Errungenschaften 
stellten die Wahrnehmung der Menschen 
von Materie, Raum und Zeit infrage. 

BIS SO, 21.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

casita
Schwalbenweg 6a. Béatrice Gysin: 
«Winterschlaf». Leise und kraftvoll wie 
Schnee: Etwa so wird diese Einzelaus-
stellung wirken, die uns die grossartige 
aber stille Bieler Künstlerin Béatrice 
Gysin endlich wieder ins Bewusstsein 
rückt.

BIS DO, 17.11. TÄGLICH AUSSER DO 16-20.

gepard14
Schützenstrasse 14. Cécile Keller 
«Das Dunkle im Weiss». Performances 
11./12./13. November 2022 Jeweils 
um 19 Uhr

BIS SO, 13.11. FR-SO 19.

videokunst.ch Showroom PROGR
Waisenhausplatz 30. Bernhard Huwiler, 
«Trilogy #1-3 (Galileo, Titanic, Little 
Debbie’s Cupcake)». Wir freuen uns 
ausserordentlich, die Videoarbeit «Trilogy 
#1-3 (Galileo, Titanic, Little Debbie’s 
Cupcake)» von Bernhard Huwiler aus 
dem Jahr 1998 zu präsentieren. Kura-
tiert von Renée Magaña.

BIS SA, 26.11. DO-FR/MI 14-18 | SA 12-16.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. Fotografie-Workshop. 
Landschaft und Porträt. Mit Lukas 
Veraguth

BIS MO, 28.11. TÄGLICH 9.30-17.30.

Kaleidoskop. 20 Jahre Museum Franz 
Gertsch

BIS SO, 05.03. TÄGLICH AUSSER MO.

∙ Kaleisoskop. 20 Jahre Museum Franz 
Gertsch. Eine vielseitige und vielfar-
bige Ausstellung mit Gemälden und 
Holzschnitten von Franz Gertsch aus den 
letzten zwanzig Jahren. Mit dabei zwei 
neue, niemals zuvor gezeigte Werke.

BIS SO, 05.03. DO-FR/DI-MI 10-18 | SA-SO 
10-17.

∙ Künstlerinnengespräch. Schweizer 
Fotografie aus der KWS-Sammlung

BIS SO, 13.11. SO 11-12.
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∙ Your Life. Fotografie in der KWS-Samm-
lung. Werke von Balthasar Burkhard, 
Reto Camenisch, Marianne Engel, Peter 
Hebeisen, Urs Lüthi, Chantal Michel, Na-
din Maria Rüfenacht, Shirana Shahbazi, 
Annelies Strba und Anouk Tschanz.

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 10-18.

Schloss Burgdorf
Schlossgässli 1. Macherinnen – Frau-
engeschichte aus Burgdorf und dem 
Emmental. Die neue Ausstellung im 
Museum Schloss Burgdorf zeigt die 
Frauengeschichte der Region mit einer 
Vielzahl von Portraits, Hörstücken und 
Objekten zum Entdecken.

BIS SO, 26.02. DO-SO/MI 10-18.

Fraubrunnen
Galerie Schlosskeller 
Bernstrasse 5. imflussimflussimflussim-
fluss. Yolanda Jacot-Parel: Malerei in 
Mixed Media: Lotti Meschter: Zeichnun-
gen, Texte, Skulpturen aus Holz

BIS SO, 13.11. DO-FR 9-11 | DO 17-19 | SA 
15-18 | SO 10-17.

Grenchen
Kunsthaus Grenchen
Bahnhofstrasse 53. Zu Gast im Kunst-
haus: «Priisnagel 2022». Der Kanton 
Solothurn führt dieses Jahr zum neunten 
Mal den Wettbewerb «Priisnagel 2022 – 
Architekturauszeichnungen Kanton 
Solothurn» durch. Ausstellung der ausge-
zeichneten Werke.

BIS SO, 13.11. DO-FR 14-17 | SO 11-17.

Interlaken
Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55 . Fussball ißt unser 
Leben. 18.9. bis 27.11.2022

BIS SO, 27.11. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Köniz
Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Schule. 
Experiment Zukunft. In welche Richtung 
soll sich unser Bildungswesen weiter-
entwickeln? Ausstellung zur Zukunft der 
Schule.

BIS SA, 16.12. SA/MI 14.

Meikirch
Kulturspycher Meikirch
Dorfplatz Meikirch. ? aha! mönchilcha. 
Fotografien von Willy Oppliger und Fritz 
Mühlemann. Ein Blick auf scheinbar 
Unscheinbares am Wegrand in und um 
Meikirch. Bilder, die zum Schmunzeln 
oder Nachdenken bringen. 

BIS SO, 13.11. DO-FR 18-20 | SA 14-18 | 
SO 11-17.

Münchenbuchsee
Restaurant Privatklinik Wyss
Fellenbergstrasse 34. Kunstausstellung 
Stephan Oberteufer. 

BIS SO, 20.11. TÄGLICH 9-11.30 | 13.30-17.

Mürren
MiniMuseum
Die Erfolgsgeschichte des internati-
onalen Schneesports. geschrieben 
von Frauen und Männern aus Mürren, 
Gimmelwald und von Gästen Abfahrt und 
Slalom wurden in Mürren erfunden und 
der Schweizerischen Damenskiclub in 
Mürren gegründet. 

BIS MI, 30.11. TÄGLICH 17-16.

Ostermundigen
Kulturbahnhof Ostermundigen
Bahnhofareal . KuBa Kulturbahnhof Os-
termundigen. Ausstellung im November: 
«Halt auf Verlangen» mit 6 Kunstschaf-
fenden.

BIS SO, 27.11. FR-SA/MO 15-20 | SO 11-15.

Stef’s Kultur Bistro
Bernstrasse 101. TiefgrundLeicht. Aus-
stellung von Any Kobel -Lembke Any’s 
Welt in Wort,Schrift und Bild

BIS FR, 30.12. MI 8.45-18.

Riggisberg
Abegg-Stiftung
Werner Abeggstrasse 67. Menschen, 
Tiere, Götterwesen – Textile Schätze 
aus dem Alten Peru . Ausdrucksstark 
und rätselhaft, abstrakt und farbenfroh 
wirken die Textilien, die man in der 
Sonderausstellung der Abegg-Stiftung 
bewundern kann. Die ältesten sind über 
2000 Jahre alt.

BIS SO, 13.11. DO-SO 14-17.30.

∙ Öffentliche Führung durch die Sonder-
ausstellung. Öffentliche Führung durch 
die Sonderausstellung «Menschen, 
Tiere, Götterwesen – Textile Schätze aus 
dem Alten Peru» 

BIS SO, 13.11. SO 14.30-15.30.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. The Other Kabul. 
Remains of the Garden. Werke von 
rund 20 afghanischen und nicht-afg-
hanischen KünstlerInnen. Ihre Werke, 
die grösstenteils extra neu geschaffen 
wurden, drehen sich um den Garten als 
Mikrokosmos der ganzen Welt.

BIS SO, 04.12. DO-SO/DI 10-17 | MI 10-19.

Kunstraum Satellit
Scheibenstrasse 2. Einzelausstellung 
Rainer Eisch. Einzelausstellung mit 
Rainer Eisch 

BIS DO, 01.12. TÄGLICH.

Thun-Panorama
Schadaupark. Thun-Panorama. Der Bas-
ler Künstler Marquard Wocher erschafft 
1814 das erste Panorama der Schweiz. 

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

∙ Ticket zur fremden Welt. Die Ausstel-
lung nimmt die ehemalige Funktion des 
Panoramabildes als «Reiseersatz» zum 
Ausgangspunkt und schlägt den Bogen 
zum Heute, wo unerwartet auf das Rei-
sen verzichtet werden musste.

BIS SO, 27.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

Wabern
Villa Bernau
Seftigenstrasse 243. Ausstellung Eva 
Schwery. Zeitreise

BIS DO, 10.11. DO 16-18.

Apokalyptische Tiere

Der Berner Künstler Raphael Reift entdeckte die Malerei durch  
einen Aufenthalt in der Tagesklinik der Waldau. Eine Depression 
führte ihn dorthin, die auch in seinen ersten Gemälden sichtbar 
wird. Der Autodidakt lässt sich während des Malens von der Hand 
führen. Oft entstehen Tierfiguren. Zu sehen sind die Werke des stu-
dierten Theologen an der Ausstellung «Apokalyptische Phantasi-
en», an der er auch Texte und Gedichte vorlesen wird. 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Vernissage: Do., 10.11., 18 Uhr 
Ausstellung bis 17.12. Lesung: Do., 17.11., 20 Uhr

Das Licht bricht auf

Der Berner Künstler Serge Nyfeler interessiert sich genauso für in-
nere wie für äussere Landschaften. So zu deuten sind auch die neu-
esten Ölbilder, die er unter dem Titel «Light entering ahead» zeigt. 
Eine Heiterkeit erhellt die Bilder seiner Landschaften, auch wenn er 
mit dem Pinsel un getrübte Idyllen überstreicht. Damit wolle er, wie 
er sagt, den oft instrumentellen, ausbeuterischen Blick auf die 
Landschaft sichtbar machen. Auf subtile, leise Weise, und ohne 
schwarz zu malen.  
Moma, Bern. Vernissage: Do., 10.11., 17 Uhr 
Ausstellung bis 14.11. www.moma-bern.ch

10 10. – 16. November 2022


